
Insulfrax® Rohfaser und
zerkleinerte Rohfaser

Jeder neue und/oder besondere Einsatz dieser Produkte, unabhängig davon, ob dieser in den in diesem Datenblatt aufgeführten Anwendungen
enthalten ist, bedarf der vorherigen schriftlichen Genehmigung unserer technischen Abteilung.
Die in dieser Veröffentlichung enthaltenen Informationen dienen lediglich der Verdeutlichung und sind nicht dazu bestimmt, vertragliche
Verpflichtungen zu begründen

INS/BF/001/D/R2
August 2005

Gedruckt
in Frankreich

Seite 1 of 2

Insulfrax®, ein neues Produkt in unserer
Produktfamilie, ist ein Durchbruch im Bereich
der Isolationsmaterialien. Diese Hoch-
temperaturfaser hat eine hervorragende
Biolöslichkeit und unterliegt somit keiner
Einstufung (Gefahrstoff-Klassifizierung).
Insulfrax® basiert auf einer Kalzium-Magnesium-
Silikat  Zusammensetzung und wird nach einem von
uns entwickelten Produktionsverfahren hergestellt,
um eine hervorragende thermische und
physikalische Stabilität bis zu einer maximalen
Betriebstemperatur von 1200°C sicherzustellen.
Insulfrax® Produkte können als thermische Isolation
für verschiedene Anwendungen, z.B. Ofen-
wagenisolierung, als Basismaterial zum Vakuum-
herstellung oder als Rohstoff in der Textil-
herstellung, zum Einsatz kommen.

ALLGEMEINE EIGENSCHAFTEN
Die Insulfrax Rohfasern und zerkleinerte Rohfasern
bieten eine Reihe wichtiger Vorteile gegenüber
anderen künstlichen Mineralfasern :
• Thermische und physikalische Stabilität bis 1200°C
• Hervorragende Schalldämpfung
•Ausgezeichnete Vakuumformeigenschaften
• Einsetzbar zur Textilherstellung

Typische chemische Analyse (Gew.%)
SiO2 61,0 - 67,0

CaO 27,0 - 33,0

MgO 2,5 - 6,5

Al2O3 <1,0

Fe2O3 <0,6

TYPISCHE PRODUKTEIGENSCHAFTEN

Physikalische Eigenschaften

Farbe Bläulich-Weiß

Klassifizierungstemperatur 1200˚C

Schmelzpunkt >1330°C

Faserdurchmesser 3,2 microns(Durchn.)

Wärmeleitfähigkeit (W/mk)

96 kg/m3

Durchnittstemp. 400°C 0,09

Durchnittstemp. 600°C 0,14

Durchnittstemp. 800°C 0,22

Physikalische Eigenschaften und Wärmeleitfähigkeitswerte gemessen nach
ENV1094-7:1994






